
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldeverfahren 
 

Die Anmeldung an unserer Schule erfolgt in der Regel 
von Mitte Januar bis Anfang März über ein zentrales 
Anmeldeverfahren, bei dem die Bewerber ihre persönli-
chen Daten und Bewerbungsziele online eingeben.  
Der ausgedruckte und unterschriebene Anmeldeantrag 
ist zusammen mit einer beglaubigten Zeugniskopie an 
der Schule abzugeben. Die genauen Termine und weite-
re Informationen zum Anmeldeverfahren sind auf unse-
rer Homepage unter www.jpp-schule.de zu finden. 
 
Die Bewerber erhalten bis Ende März eine vorläufige 
Zusage, einen Wartelistenplatz oder eine vorläufige 
Absage. 
 

Alle Bewerber - auch die auf der Warteliste - müssen der 
Schule das für eine endgültige Aufnahme entscheidende 
Zeugnis (Abschlusszeugnisse - siehe unter Aufnahmevo-
raussetzungen) in beglaubigter Kopie termingerecht 
vorlegen. Danach erhalten die Bewerber online über die 
endgültige Aufnahme Bescheid. 

 
                                 Besonderheiten 
 

Das Kaufmännische Berufskolleg Fremdsprachen ist eine 
zweijährige Schulart für Schülerinnen und Schüler mit 
mittlerem Bildungsabschluss und einem ausgeprägten 
Interesse an Fremdsprachen. 
 
Neben den allgemeinbildenden Fächern liegen die 
Schwerpunkte des Bildungsangebotes in der Vermittlung 
von wirtschaftswissenschaftlichen Fächern und Fremd-
sprachen (erste Fremdsprache Englisch, zweite Fremd-
sprache Französisch oder Spanisch). 

 

 Johann-Philipp-Palm-Schule 
Kaufmännische Schule 

Schorndorf 
 

 Kaufmännische Berufsschule 
 AV-Dual und VABO 
 Wirtschaftsschule 
 Kaufmännisches Berufskolleg 

o BK I 
o BK II 
o BK Fremdsprachen 
o BK Wirtschaftsinformatik 

 Wirtschaftsgymnasium 
o WGW (Wirtschaftswissen- 

schaftliche Richtung) 
o WGI (Internationale Richtung) 

 
 

       
Johann-Philipp-Palm-Schule 
Grabenstraße 10 
73614 Schorndorf 
Telefon: 07181 604-100 
Telefax: 07181 604-111 
 
E-Mail: info@jpp-schule.de  
Internet: www.jpp-schule.de 
 

 
Ihr Weg zu uns: 
Mit der S2 oder dem RE bis Schorndorf Bahnhof 
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http://www.jpp-schule.de/
mailto:vertrieb@blp.de
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Abschlüsse: 
 

 Fachhochschulreife  
Durch eine schriftliche Abschlussprüfung am Ende 
des zweiten Schuljahres in den Kernfächern Deutsch, 
Englisch, Mathematik und Betriebswirtschaft und ei-
ne mündliche Abschlussprüfung in einem maßgebli-
chen Fach.  
Die zweite Fremdsprache wird im Rahmen einer 
zentralen Klassenarbeit geprüft (doppelte Gewich-
tung). Das Zeugnis der Fachhochschulreife berech-
tigt zum Studium an allen Fachhochschulen in Ba-
den-Württemberg (durch Praktikum bzw. Berufsaus-
bildung auch bundesweite Anerkennung möglich). 

 

 Staatlich geprüfter/geprüfte Wirtschaftsassis-
tent/in (freiwillig) 
Durch Belegung von Zusatzunterricht und Zusatzab-
schlussprüfungen am Ende des zweiten Schuljahres 
(Wirtschaft und Wirtschaftsenglisch).  
 

 KMK-Zertifikate (freiwillig) 
KMK-Fremdsprachenzertifikate können sowohl in 
Englisch (Prüfung in Wirtschaftsenglisch) als auch in 
Französisch oder Spanisch (Zentrale Klassenarbeit 
und mündliche Prüfung) erworben werden. 

 
                   
                          Aufnahmevoraussetzungen 
 
Aufgenommen werden Schülerinnen und Schüler mit 
mittlerem Bildungsabschluss (Abschlusszeugnis Real-
schule, Berufsfachschule, Werkrealschule, Versetzungs-
zeugnis in die zehnte Klasse eines Gymnasiums (G8),  

  
 

 
 

 
Versetzungszeugnis in die gymnasiale Oberstufe der 
Gemeinschaftsschule oder einem als gleichwertig aner-
kannter Bildungsabschluss). 
 
Im Fach Englisch muss im jeweiligen Zeugnis mindes-
tens die Note befriedigend (3,0) erreicht worden sein. 
 
Die Aufnahme erfolgt zunächst auf Probe. Zum Ende 
des ersten Schulhalbjahres entscheidet die Klassenkon-
ferenz auf Grund der Noten über das Bestehen der 
Probezeit. 
 

                                    Auswahlverfahren 
 
Erfüllen mehr Bewerber für das Kaufmännische Berufs-
kolleg Fremdsprachen die Zulassungsvoraussetzung als 
Schülerinnen und Schüler aufgenommen werden kön-
nen, so findet ein Auswahlverfahren statt. Grundlage für 
dieses Auswahlverfahren bildet im Februar der Gesamt-
notendurchschnitt aus dem vorgelegten Halbjahres-
zeugnis sowie am Schuljahresende der Gesamtnoten-
durchschnitt des Abschlusszeugnisses. 
  
Innerhalb jeder Bewerbergruppe (Realschule, Werkre-
alschule, Berufsfachschule, Gymnasium u. a.) wird da-
raus eine Rangfolge gebildet.  

 

  
 
 
 
 

                                   Stundentafel  
 

   *Kernfächer 

Pflichtbereich                                                         Stunden 

                                    Allgemeiner Bereich 

 1. Jahr 2. Jahr 

Religionslehre/Ethik 1 1 

Geschichte/Gemeinschaftskunde 2 1 

Deutsch* 3 3 

Englisch* 3 3 

Mathematik* 2 4 

Naturwissenschaft  - 2 

Berufsfachlicher Bereich 

Wirtschaftsenglisch 3 4 

Französisch oder Spanisch 7 6 

Betriebswirtschaft* 3 3 

Steuerung und Kontrolle 3 1 

Gesamtwirtschaft 1 1 

Büromanagement 2 1 

Projektkompetenz
 x - 

Projektarbeit - 2 

Wahlbereich  

Wirtschaft - 2 

Weitere Fächer 2 2 

Praktikum (fakultativ) 4 Wochen  

 


